
ich hatte einen 
plan für den tag, 

an dem die welt 
untergehen 

würde.

ich habe jahre darüber nach-
gedacht. ist das ein wunder? 

ich habe sogar bei dates 
danach gefragt: „wie 

würdest du …

… den letzten 
tag auf erden 
verbringen?“

und ich habe 
mir die besten ideen 
notiert. ich erinnere 

mich an keine mehr, also 
können sie nicht gut 

gewesen sein.

meine wa-
ren auch nicht 

besser.

hab ein paar fummeleien 
mit den männern eingetütet, 

von denen ich wusste, dass mir 
fummeleien mit ihnen fehlen 
würden. abendessen mit ei-
ner freundin in einem zwei-

sterne-restaurant.

weiß nicht 
mal mehr den 

namen.

ich habe nichts davon 
gemacht. ich habe gleich 

am nächsten morgen
 alles abgesagt. 

stattdessen 
bin ich einfach durch 

die strassen manhattans 
gelatscht, bis mir die füsse weh- 

taten, und hab mir dann einen platz 
ganz hinten in einer miesen klei-

nen bar im village gesucht.

ein süsser junge 
schaute mich ständig 
an, wollte reden. und 

ich konnte wohl 
nicht anders.

also fragte 
ich ihn auch.



was wür-
dest du genau 
jetzt tun, wenn 

dies deine letzten 
stunden auf er-

den wären?

ich-- ähm … 
ist das eine 

art anmache? 
willst du mit mir 

schlafen?

ist okay, 
wenn du mit 

mir schlafen 
willst.

warum 
sterben 

alle?

ich … 
würde nach 

hause 
gehen.

mein kleiner 
bruder macht eine 

echt schwere zeit 
durch und ich war nicht 
da, um ihm zu helfen. und 

ich glaub, ich fühl 
mich schuldig.

und er soll 
wissen, dass 
ich ihn gern-

habe. kurz vor 
dem ende.



steht nicht
 zur debatte. 
ich frage dich 
ernsthaft. 

ich will es 
wissen.

wenn alles 
andere egal ist. 

es gibt keinen gott. 
keinen himmel und 

keine hölle.

du weisst, 
dass irgendwann 

morgen dein leben 
zu ende ist, und das 
aller anderen 

um dich herum 
auch.

was machst du dann? 
mit den … sagen wir … 

18 stunden, die du noch 
hast. wie willst du 

sie nutzen?

das erfährst 
du nicht. nur wenige 
menschen finden es 
heraus, und du ge-
hörst nicht dazu. 

tut mir leid.

okay.

mal 
überlegen.

gut. 
antworte 
ehrlich.

zu hause 
ist wo …?

gleich 
um die ecke 

d--

nein. 
wo ist dein 

bruder?

new 
hampshire.

dann 
solltest 
du gehen.

geh und sag dei-
nem bruder, dass 

du ihn gernhast, be-
vor es zu spät ist.



ich gab ihm alles geld, das ich dabeihatte. 
müssen wohl 500 dollar gewesen sein. 

ich hoffe, er ist nach hause gegangen. 
ich hoffe, er hat mit seinem 

bruder gesprochen.

wahrscheinlich 
nicht. ich hätte es 

nicht getan, wenn mir 
ein fremder in einer 

spelunke 500 dollar 
gegeben hätte.

und so bin ich noch ein 
bisschen weitergelaufen.

 durch chinatown zur gegend 
zwischen der manhattan und 

der brooklyn bridge und 
schaute auf den east 

river hinaus. als ich jünger 
war, habe ich immer 

gesagt, dass das meine 
lieblingsgegend von new 
york ist. ich weiss nicht, 

ob es immer noch so 
war, aber … es war

wunderschön.

ich habe 
ein bisschen über 
ihn nachgedacht. 

er hatte mich in den 
wochen, die zu all 
dem führten, immer 

beschäftigt.

ich habe mich wohl 
nicht gefragt, ob er an 
mich denkt. ich wusste, 
dass er immer an mich 

dachte, auch wenn er
es nicht wollte.

so viele 
jahre später. ich 

glaube, es hat mir 
gefallen.

aber ich 
habe mich vor 
langer zeit 

entschieden.

und ich 
wusste, dass 

ich damit leben 
musste.



Kein Betreff Antworten Weiterleiten

Von: Max
An: Oliver Landon Clay

Oliver,

ich weiß es zu schätzen, dass du meinen Posteingang nicht so vollgestopft 
hast wie einige deiner baldigen Mitbewohner. Es ist schön, von dir zu hören. 
Ich hoffe, du nutzt die letzten Wochen in der alten Welt.

Es gibt nicht wirklich viel, was du tun musst. Wenn du eine Tasche mit ein
paar Andenken an dein Leben packen möchtest, kannst du das gerne tun,  
aber das meiste kann auf der anderen Seite beschafft werden.

Du kannst aus dieser Erfahrung machen, was du möchtest. Und wenn sich 
deine Wünsche ändern, gibt es viele Anpassungen, die du vornehmen kannst. 
Du wachst am fraglichen Tag in deinem neuen Zuhause auf, und wir gehen 
dort alles gemeinsam in der Gruppe durch. Meiner Meinung nach ist das 
alles sehr intuitiv, aber wir können besprechen, wie du auf lange Sicht  
das Beste daraus machen kannst.

Was deine andere Frage angeht, finde ich es klug, dass wir nicht darüber 
reden, wie wir uns kennengelernt haben. Du hast dir deinen Platz im Haus 
mehr als verdient. Die anderen werden das nicht in Frage stellen.  
Ich glaube, wenn wir über unseren alten Freund sprechen, würde  
das zu viele Fragen aufwerfen, die ich nicht beantworten darf. 

Alles Gute
Max

Von: unbekannter Absender





* 

* das haus am meer



SCHAUSPIELER

Oliver Landon Clay.
33 Jahre. M.
Zwei Tony Awards. 
Ein Screen Actors 
Guild Award. Von 
Deadline 2020 als 
vielversprechendster 
Newcomer genannt. 
M.A. in Schauspiel 
an der Juilliard. 
Prada Vanguard 
Award 2012. Erste 
Auswahlrunde.
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